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Gremium Sitzung am Beschlussqualität Abstimmungs-
ergebnis 

Kommission für Seniorenarbeit 29.11.2012 Kenntnisnahme  
 
 
Beratungsgegenstand 
 
 
Buslinie zum Ostfriedhof wieder aufgenommen 
(Referent: Herr Engert) 
 
Antrag: 
 
Die Kommission nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gabriel Engert 
Berufsmäßiger Stadtrat 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 
Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro:
     
     

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro:

     

     

     Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20      Euro:
     

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstelle/n 
(mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
Kurzvortrag: 
 
Im Rahmen seiner Besuche bei den Ingolstädter Seniorengemeinschaften stellte Bürgermeister 

Mißlbeck die Veränderungsvorschläge im Bereich Öffentlicher Personennahverkehr, insbesondere 

der Sperrung der Nord-Süd-Achse auf Probe, vor. Die Seniorengemeinschaften hatten dabei die 

Möglichkeit, ihre Wünsche zu  äußern. Diese wurden gemeinsam mit aus dem Modellprojekt 

„Innovative Altenhilfekonzepte“ gewonnen Anregungen in der Sitzung der Vorstände der 

städtischen Seniorengemeinschaften am 19.01.2010 diskutiert und mit Prioritäten versehen. Eine 

hohe Priorität erhielt die Anregung der Gemeinschaft Mailing-Feldkirchen, den Ostfriedhof in 

Mailing wieder anzufahren.   

Die Kommission für Seniorenarbeit hatte hierzu in seiner Sitzung am 11.03.2010 um Rückmeldung 

gebeten.  

Der Busbetrieb zum Ostfriedhof wurde durch die INVG, die diese Tour an einen Subunternehmer 

vergeben hat, in Form eines Testbetriebes mit einem Kleinbus ab der Haltestelle Marienplatz in der 

Zeit von Montag – Freitag jeweils um 09:15, 10:15 und 14:15 Uhr wieder aufgenommen. 

Rückfahrten sind möglich ab der Haltestelle Ostfriedhof jeweils um 10:03, 11:03 und 15:03 Uhr. 


